
Gemeinde

Bürger formulieren 
Zukunftsideen



Beitrag zur Videokonferenz Bürgerbeteiligung in Puchheim am 25.02.2021

Der Weg zur Bürgerkommune: 
Herausforderungen, Verbündete und Erfolgsfaktoren

Wie man mehr Demokratie wagt
Referent: 
Leonhard Wöhr
Erster Bürgermeister der Gemeinde Weyarn

www.weyarn.de
Tel. 08020/1887-10
Ignaz-Günther-Str. 5, 83629 Weyarn
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http://www.weyarn.de/


Überblick 
Praxisbeispiel Weyarn

➢ Kurzportrait Gemeinde Weyarn

➢ Wie funktioniert die Partizipation in der Gemeinde 

Weyarn grundsätzlich?

➢ Bürgermitwirkung als eine Lösung zur Bewältigung 

des Wandels?

➢ Praxisbeispiele anhand konkreter Projekte

➢ Aktueller Leitbildprozess in Weyarn

➢ Diskussion - Fragen
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Praxisbeispiel Gemeinde Weyarn: 

„Wir planen und gestalten 

unsere Zukunft gemeinsam.“
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• Einbindung der vor Ort vorhandenen Bürgerkompetenzen

• Transparenz von Entscheidungsprozessen

• Wissen, was Bürger wollen

• Entscheidungshilfe für die Politik

• Akzeptanz von Ergebnissen

• Nachhaltiger am Bedarf orientiert

• Wertschätzung des Projektes

• Ehrenamtliche Aktivitäten entwickelbar

Warum sollten wir denn mehr 

Bürgerbeteiligung und Demokratie 

wagen?
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Kurzes Gemeindeportrait

➢ Flächengemeinde im Landkreis Miesbach - 46,71 km2 

ca. 3.900 Einwohner, aus ehemals 4 selbst. Gemeinden

➢ Zentralort Weyarn sowie

21 Ortsteile sowie viele Weiler

➢ 3 Kindergärten

➢ 1 Grundschule

➢ 2 Pfarreien 

➢ Sechs politische Gruppierungen im Gemeinderat

➢ Bürgerbeteiligungssatzung

➢ Bodenpolitische Grundsätze zum Erwerb von Bauland
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Zu bewältigende 

Problemstellungen
• Verlust der Orientierung, 

Selbstwertgefühl und kultureller 

Identität

• Verlust von Sozialstrukturen

• Integration von Flüchtlingen

• Fehlende Energieautarkie

• Begrenzte Finanzressourcen

• Arbeiten u. Wohnen vor Ort

• Ländlichen Raum bewahren

• Verkehrszunahme

• Zuzugsdruck Großraum 

München

• Steigende Grundstückspreise

• Abwanderung junger Menschen

• Infrastrukturverlust

• Mangel an seniorengerechten 

Wohnungen

• Fehlende Anbindung an ÖPNV

Kann denn eine kleine Gemeindeverwaltung
mit Hilfe des Gemeinderates das alleine lösen?
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Bürgergesellschaft ist heute 

selbstverständlich
In mehr als 30 Jahren gewachsener Beteiligungsstruktur

Entscheidungsfindung auf dem Zwei-Säulen-Prinzip

Die institutionalisierten Bürgerbeteiligung (BB) 

in Weyarn:

➢ Bürgerbeteiligungssatzung
http://www.weyarn.de/Gemeinde/Satzungen/Buergerbeteiligungssatzung.pdf

➢ 13 Arbeitskreise (gelebte Bürgerbeteiligung)

➢ Steuerungsgremium

➢ Mitmachamt

➢ Budgets- und professionelle Planer für 

Bürgerbeteiligungsprojekte
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http://www.weyarn.de/Gemeinde/Satzungen/Buergerbeteiligungssatzung.pdf


Welche Bürgerarbeitskreise 

gibt bzw. gab es

➢ AK Asyl

➢ AK Altersplanung

➢ AK Bücherei

➢ AK Dorfleben

➢ AK Energie und Umwelt

➢ AK Geschichte

➢ AK gemeinschaftlich 

Garteln

➢ AK Marterl

➢ AK Mirabello

➢ AK MUKK

➢ AK Jugend

➢ AK Seeham

➢ AK Ortsbild und Verkehr

➢ AK Wirtschaft*

➢ AK Goldenes Tal*

➢ AK Neue Medien*

➢ AK Kultur*

➢ AK Mobilfunk*

*nicht mehr aktivAnlassbezogen werden zudem temporär 
offene Projekt- und Arbeitsgruppen gebildet. 10



Metho

de

Arbeitskreise können 
sich zu jedem relevanten 
Thema des Gemeinwohls 
bilden, deren Zielsetzung 
/ Leitbild bedarf der 
Bestätigung des 
Gemeinderates



➢ Leitbilderstellung (auch das Gemeindeleitbild)

„Wir wollen ländlicher Raum bleiben.“

„Wir planen die Zukunft mit den Bürgern.“

➢ Bestandsaufnahmen / Umfragen

➢ Empfehlungen an den Gemeinderat

➢ Veranstaltungen

➢ Ehrenamtliche Hilfsangebote

➢ Projektdurchführung / Projektleitung 

➢ Betrieb von Einrichtungen (Bücherei)

➢ Mitwirkung bei Beschaffungen

Wie wirken die Bürger mit

Bürger gehen verantwortlich mit vom Gemeinderat 
zugestandenen Ressourcen um, die „Verzinsung“ im Sinne des 
Gemeinwohles ist hoch.
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Wie wirken die Bürger mit

➢ Konzeptionen

➢ Planungsvorschläge

➢ Umsetzungsbeteiligungen

➢ Ausstellungen

➢ Fachliche Meinungsbildung

➢ Expertisen im Auftrag des 

Gemeinderats

➢ Sponsorengewinnung

➢ Patengewinnung

➢ Beratende Mitglieder in 

gemeindlichen Ausschüssen
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➢Umgestaltung Straßen und Plätze / bauliche Ausgestaltungen

➢Energiepolitischer Beschluss der Gemeinde und diverse  

Folgemaßnahmen (ÖA-Projekte, Nahwärmeversorgung,

Umrüstung öffentlicher Liegenschaften, usw.)

➢Integrationsmaßnahmen für Flüchtlinge

➢Seniorenpolitisches Konzept

➢Gemeinschaftsgarten

➢Veröffentlichen (Chronikreihe, Marterlführer,       

Gemeindecomic usw.), Veranstalten (Aktionstage), Fortbilden

➢Ehrenamtlicher Betrieb einer Bücherei

Exemplarischer Querschnitt von

Aktivitäten der Bürgerbeteiligung (BB)
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Beteiligungsinstrumente

➢ Mitmachamt als zentrale 

Ansprechstelle im Rathaus

➢ (Planungs-)Workshops

➢ Ortsteilversammlungen

➢ Straßenversammlungen

➢ Begleitplaner

➢ Fortbildung

➢ Projektausschüsse und verstärkte 

Gemeinderatsausschüsse mit 

beratenden Mitgliedern

➢ Budgets für Arbeitskreise

➢ Neubürgerempfang - Vorstellung

der Mitmachmöglichkeiten

➢ Nutzung gemeindl.

Infrastruktur

➢ Ehrenamtsversicherung greift 

➢ AKs tagen öffentlich

➢ Steuerungsgremium berät die 

Budgets/ 

Haushaltsanmeldungen vor    

➢ Anerkennung von AKs

durch Gemeinderat

➢ Jährliche Vernetzungstreffen 

mit allen Vereinen                        

15



Bürgerbeteiligung lebt und orientiert sich an den aktuellen 
Bedürfnissen
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Ohne Mitwirkung der Bürger wird die künftigen Herausforderung 
nicht zu bewältigen sein!

Treffpunkt: Ehemalige historische Klosterbrauerei mit Gemeinwesensraum „Bürgergewölbe“ und einem Cafe
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Einbindung des Gemeinderates
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Wichtig: Die Zwischenergebnisse der Beteiligung sind vom 

Entscheidungsgremium zu behandeln und politisch abzusichern



Planung des Grünangers



Beispiel Klosteranger: 

➢ Belebung Dorfmitte / Cafe
➢ Ehem. Klosterstruktur wiederhergestellt
➢ 70 barrierefreie Mehrgenerationen-

wohnungen
➢ Supermarktneubau
➢ Gestaltung einer autofreie barrierefreie

öffentliche Grünanlage nach 
Bürgerkonzept

➢ Bau einer Nahwärmeversorgung 
mit regenerativer Energie für 140 Haushalte

➢ Treffpunkt Bürgergewölbe / 
Realisierung Quartiersarbeit

➢ Gemeinschaftsgarten
➢ Gesteinsausstellung Bürgergewölbe

Realisierte Vorschläge aus der Bürgerschaft
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Fortschreibung des Gemeinde-Leitbildes

Strategieworkshop 1

Gemeinderat

Verwaltung

Steuerungsgremium

Vereinsvertreter

Arbeitskreisvertreter

Pfarreivertreter

sonstige Stakeholder

----------------------

inhaltliche Strukturierung der

strategischer Handlungsfelder

Öffentliche Abfrage 
der Handlungsfelder

Bürgerworkshop
repräsentativer 

Bürgerquerschnitt nach 

Zufallsauswahl

Dauer: 2 Tage

----------------------

Prüfung / Bewertung der

Handlungsfelder

Fachvorträge
mit aktuellen Daten

Strategieworkshop 2
Gemeinderat

Steuerungsgremium

AK-Vertreter

Verwaltung

----------------------

Analyse der Ergebnisse und

Erarbeitung der Beschlussvorlage

für den Gemeinderat

Ergebnisdokumentation
des Bürgerworkshops

Gemeinderats-

sitzung

----------------------

Leitbildbeschluss in 2021

Das fortgeschriebene Gemeindeleitbild
soll eine Zielvereinbarung mit den 
Bürgern werden und die strategischen 
Leitplanken für die Gemeindeentwicklung in 
in diesem Jahrzehnt setzen. 





Fazit

Die institutionelle oder anlassbezogene Einbindung der Bürger 
bei Planungsprozessen und Entwicklungszielen führt zu 
nachhaltigen Ergebnissen, die vielfältige Bedürfnisse erfüllen. Sie 
kann für politische Entscheidungungen zusätzliche 
Handlungssicherheit erzeugen.

Wer mehr Demokratie wagt, hat nichts zu verlieren, 
aber viel zu gewinnen!



Vertiefende Informationen

➢ Gemeindeportrait Bürgerbroschüre
http://www.weyarn.de/Download/Buergerbroschuere.pdf

➢ Die Bürgerbeteiligung in Weyarn
https://gemeinde-weyarn.de/aktive-buerger/

➢ Bürgerbeteiligungssatzung
http://weyarn.de/Gemeinde/Satzungen/Buergerbeteiligungssatzung.pdf

➢ Leitbildprozess Gemeinde Weyarn
https://gemeinde-weyarn.de/leitbilderneuerung/
https://gemeinde-weyarn.de/buergerwerkstatt/
https://gemeinde-weyarn.de/ergebnis-buergerwerkstatt/

➢ Projektdokumentation Klosteranger
http://www.weyarn.de/Download/Workshop12-07-2016.pdf
http://www.weyarn.de/Download/DokumentationPlanerwerkstatt9-8-2016.pdf
http://www.weyarn.de/Download/Workshop19-10-2016.pdf

➢ Literatur
Chronik Band VII
Katja Klee
Von der Dorferneuerungs-Gemeinde zur Bürgergesellschaft. 
Der Weyarner Weg der Bürgerbeteiligung 1993-2014
ISBN 978-3-937425-07-8
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